
Wie gen- de- Wel len- auf wo gen- der- See, wal len- de- Flu ten- der Ge zei- ten,-

schau kelnd- her nie- der- und wie der- zur Höh, trägst du meinBoot im fro hen- Spiel. Ein
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fri scher- Wind weht uns ge schwind- in blau e,- un be- grenz- te- Wei ten,- weht
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im mer,- im mer- zu, ihr Win de,- mein Ka nu- fliegt mit uns fort zum fer nen- Ziel.
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2. Gischtende Brandung am tückischen Riff,
strudelnde Wasser mich umlauern,
allen Gefahren trotzet mein Schiff,
hei wie wir fliegen durch die Flut!
Ein frischer Wind 
weht uns geschwind
in blaue, unbegrenzte Weiten,
weht immer, immer zu,
ihr Winde, mein Kanu
fliegt mit uns fort zum fernen Ziel.
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